
 
Sommersemester 2020 
 
„Vom Kriegsrecht zum Humanitären Völkerrecht? Das Völkerrecht der 
bewaffneten Konflikte vom 19. bis 21. Jahrhundert“ 
 
Wahlbereichsklausurersetzendes Seminar nach § 46 Abs. 1 Satz 2 der Studien- und 
Prüfungsordnung für die Schwerpunktbereiche 7, 9 und 14/ 
Doktorandenseminar nach § 3 Abs. 1 Satz 1 b) der Promotionsordnung 
 
Dienstag, 16:00-17:30 Uhr, Bibliothek des Instituts für Friedenssicherungsrecht 
 
Der auf Cicero zurückgeführte und auch heute noch viel zitierte Satz „inter arma 
enim silent leges“ ignoriert das Völkerrecht im Krieg. Dessen Geltung ist seit 
langem anerkannt. Indessen lässt sich in der Weiterführung des berühmten Worts 
des berühmten Völkerrechtlers Sir Hersch Lauterpacht, wonach das Völkerrecht am 
Rand des Rechts angesiedelt sei, sagen, das Völkerrecht im Krieg markiere den 
äußersten Punkt des rechtlichen Gestaltungsanspruchs. In diesem Seminar soll das 
Experiment unternommen werden, über wichtige Stationen der spannenden 
Entwicklung des Völkerrechts im Krieg vom 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart 
im direkten Austausch zwischen Geschichts- und Völkerrechtswissenschaft 
nachzudenken. Dieser interdisziplinäre Ansatz ist von der Erwartung getragen, dass 
der Blick der Rechtswissenschaft durch die historische Kontextualisierung der 
Entstehung und Umsetzung der jeweiligen Norm geschärft werden kann, und dass 
die Rechtswissenschaft durch ihre dogmatische Arbeit zur Entschlüsselung des 
Inhalts der jeweiligen Norm der Geschichtswissenschaft hilfreiche Erkenntnisse zu 
vermitteln vermag. Am Ende, so die Hoffnung, könnte ein tieferes Verständnis 
davon stehen, wie es zur Entfaltung des klassischen Kriegsrechts im 19. Jahrhundert 
kam, wie sich dieses insbesondere nach dem Zweiten Weltkrieg zum modernen 
Humanitären Völkerrecht entwickelte und vor welchen Herausforderungen dieses 
Recht in einer Zeit transnationaler bewaffneter Auseinandersetzungen zwischen 
Staaten und nicht-staatlichen Gewaltakteuren steht. Das Seminar richtet sich an alle 
neugierigen Studentinnen und Studenten und speziell an solche, die eine 
Wahlbereichsklausur in den Schwerpunktbereichen 7, 9 und 14 ersetzen oder ein 
Doktorandenseminar absolvieren möchten.  
 
Die Vorbespechung findet gegen Ende des Wintersemesters 2019/20 statt. Bitte 
teilen Sie unter sekretariat.kress@gmail.com mit, wenn Sie hierzu eingeladen 
werden wollen.  

 
 
 
Seminarplan: 
 
 
1. Sitzung: 7. April  2020 
 
Begrüßung, Vorstellung des Dozenten und der Studierenden, Besprechung des 
Seminarablaufs, Verteilung der Referatsthemen und Arbeitsaufträge 
 
 
 
2. Sitzung: 14. April 2020 
 
Thema: Einführung in die Geschichte des Kriegsvölkerrechts (Klose/Kreß) 
 
 
3. Sitzung: 21. April 2020 
 
Thema: Die Pariser Seerechtsdeklaration 1856 
 
4. Sitzung: 28. April 2020 
 
Thema: Der Lieber Code 1863 
 
5. Sitzung: 5. Mai 2020  
 
Thema: Henry Dunant, die Gründung des Internationalen Komitees vom Roten 
Kreuz und die Erste Genfer Konvention 1864 
 
6. Sitzung: 12. Mai 2020  
 
Thema: Von der St. Petersburger Deklaration (1868) über die Brüsseler Konferenz 
(1874) bis zum Handbuch des Institut de Droit International zum Kandkriegsrecht 
(1880) 
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7. Sitzung: 19. Mai 2020  
 
Thema: Die Haager Konferenzen von 1899 und 1907 und die Weiterentwicklung 
des Kriegsrechts 
 
8. Sitzung: 26. Mai 2020  
 
Thema: Der Einsatz von Kampfgasen, der Unterseebootkrieg und die Seeblockade 

im Ersten Weltkrieg 
 
9. Sitzung: 2. Juni 2020  
 
Entfällt Pfingsten! 
 
10. Sitzung: 9. Juni 2020 
 
Thema: Die neue Erfahrung des Luftkriegs und Haager Luftkriegsregeln (1923)  
 
11. Sitzung: 16. Juni 2020 
 
Thema: Die radikale Entgrenzung von Kriegsgewalt im Zweiten Weltkrieg und 

deren Thematisierung in den nachfolgenden Kriegsverbrecherprozessen  
 
12. Sitzung: 23. Juni 2020 
 
Thema: Die Diskussion über die Zukunft des Kriegsrecht nach dem Zweiten 
Weltkrieg und das neue Völkerrecht des internationalen bewaffneten Konflikts nach 
den  Genfer Konventionen zum Humanitären Völkerrecht von 1949 
 
13. Sitzung: 30. Juni 2020 
 
Thema: Der Bürgerkrieg im klassischen Völkerrecht und Praxis und Recht des 
nicht-internationalen bewaffneten Konflikts seit 1949 
 
14. Sitzung: 7. Juli 2020 
 

Thema: Die Praxis der Dekolonisierungskriege und der Gemeinsame Artikel 3 der 
Genfer Konventionen von 1949 zu Art. 1 Abs. 4  des Ersten Zusatzprotokolls zu 
diesen Konvention von 1977 
 

 
15. Sitzung: 14. Juli 2020 
 
Thema: „Krieg gegen den Terror“? – Das Humanitäre Völkerrecht und 
transnationale bewaffnete Auseinandersetzungen zwischen Staaten und nicht-
staatlichen Gewaltakteuren (11. September 2001 bis ?) 
 
Abschließendes Resümee und Feedbackrunde. 

 
 
 
 

 


